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Stadt 

Heilbronn

 

Dez. 

IV 

Amt: 

Hochbauamt 

Datum: 

16.11.2016 

GR-Drucks. Nr. 

352 
Az.: 65/N-ri App: 2389 

 

Vorberatung 

 

Entscheidung 

       V  B+U BE Wi J Uml BBR 

             X       

Tag: BBR Frankenbach 29.11.2016 

      
 

 öffentlich          nichtöffentlich 

 V  B+U BE Wi  J  Uml GR BMA 

                     

Tag: 13.12.2016 

      
 

 öffentlich          nichtöffentlich 

Bezug: Beschluss des Gemeinderats vom 29.07.2015, GR-DS-Nr. 145 

 Beschluss des Bau-und Umweltausschusses vom 07.06.2016; GR-DS-Nr. 148 

Anlage: Kostenanschlag gemäß DIN 276 vom 08.11.2016 

 

Betreff: GWRS Frankenbach: Einrichtung einer 2-gruppigen Kindertageseinrichtung in 

Schulräumen der GWRS Frankenbach 

 

Genehmigung des Kostenanschlags und Baubeschluss 

 

I. Antrag 

 

Der Kostenanschlag der Architekten Kohler Grohe, Heilbronn vom 08.11.2016 in Höhe von 

 

netto 629.318,50 EUR 

+ 19% MwSt.  119.570,51 EUR 

brutto 748.889,01 EUR 

für Unvorhergesehenes 11.110,99 EUR 

Gesamtsumme 760.000,00 EUR 

 

wird genehmigt.  

 

2. Die Durchführung des Projektes wird genehmigt. 

 

II. Sachverhalt 

 

Der Gemeinderat hat am 29.07.2015 mit der GR-DS-Nr. 145 die Einrichtung einer zweigruppigen 

Kindertageseinrichtung in den Schulräumen der GWRS Frankenbach beschlossen. Die Entwurfs-

planung und die Kostenberechnung der Architekten Kohler Grohe Heilbronn vom 06.05.2016 

wurde in der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 07.06.2016 genehmigt. Die Verwal-
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tung wurde beauftragt, die Genehmigungs- und Ausführungsplanung in ihrer Zuständigkeit zu 

vergeben sowie Angebote zur Durchführung der Arbeiten einzuholen (Lph 4-7).  

 

Die Ausführungsplanung ist fertiggestellt, rund 85 % der Bauleistungen wurden bisher ausge-

schrieben und submittiert. Der Anteil der öffentlichen Ausschreibungen betrug dabei  

100 %. Vor der Baudurchführung der Maßnahme legt die Verwaltung auf der Grundlage der vor-

liegenden Angebote einen Kostenanschlag vor, aufgrund dessen der Gemeinderat über die Bau-

ausführung entscheidet.  

 

Die gewerkeweise Gegenüberstellung von Kostenberechnung zu Kostenanschlag ist aus der beige-

fügten Anlage zu ersehen. Da es sich um eine Umbaumaßnahme handelt, wurde ein gesonderter 

Ansatz für Unvorhergesehenes aufgenommen.  

 

Die bauliche Umsetzung soll von Januar bis Juni 2017 erfolgen. Die Baugenehmigung liegt vor.  

 

III. Finanzwirtschaft 

 

Die erforderlichen Mittel stehen im Teilhaushalt 75 (Gebäude) bei der Auftragsgruppe 

11243650.300 (Kindertagheime) unter der laufenden Nr. 8 (Planung, Bau) beim Sachkonto 

78710000 (Auszahlungen für Hochbaumaßnahmen) und dem Investitionsauftrag I11243650503 

(Kindertagheime, Herstellungsausgaben) sowie unter dem Investitionsauftrag I11243650603 

(Kindertagheime, Außenanlagen) zur Verfügung. [siehe Haushaltsplan 2015/2016, Seite 425]. 

 

Die Finanzierung gestaltet sich wie folgt:  

 

Investitionsauftrag I11243650503: 

150.000 EUR (apl. Ausgabe in 2016) 

150.000 EUR (Vorabgenehmigung n.B. Ermächtigungsrest 2016) 

380.000 EUR (Mittelanmeldung Haushalt 2017) 

 

Investitionsauftrag I11243650603: 

100.000 EUR (Mittelanmeldung Haushalt 2017) 

 

Der Förderantrag für 10 U3-Kindertagesplätze wurde im Juni 2016 eingereicht. Es wird mit einer 

Förderung in Höhe von 70.000 EUR gerechnet. Zusätzlich wurde ein Förderprogramm für eine 

Küche in Höhe von  

4.000 EUR beantragt. Förderbescheide liegen noch nicht vor.  

 

IV. Bürgerbeteiligung 

 

Eine Bürgerbeteiligung ist nicht vorgesehen.  
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Gesehen:       Gesehen:  

        Dez IV 

 

 

 

gez. Johannes Straub      gez. Wilfried Hajek 

Amtsleiter Hochbauamt     Bürgermeister 

 

 

Gesehen: 

 

 

 

 

gez. Achim Bocher 

Amtsleiter Amt für Familie, Jugend und Senioren 

 

 

Gesehen:        Gesehen: 

        Dez III 

 

 

 

gez. Karin Schüttler      gez. Agnes Christner 

Amtsleiterin Schul-, Kultur- und Sportamt   Bürgermeisterin  
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